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tsche Annington will GAGFAH übernehmen! 

, haben die Vorstände und Aufsichtsgremien von Deutsch

schluss der beiden Immobilienunternehmen vereinbart. E

nd einem Portfolienwert von rund 21 Mrd. € das zweitgrö

unternehmen Kontinentaleuropas entstehen. 

 die betroffenen Mieter? 

s Zinnöcker von der GAGFAH äußerte sich hierzu wie folgt

hen, dass die GAGFAH alle abgeschlossenen Vereinbarung

llschaft sich an ihrem Anspruch als sozial verantwortliche

seres Vereins Uwe Piper: " Ich befürchte, dass die Fusion

AGFAH haben wird. Die Deutsche Annington ist dafür bek

t und sie dafür gerne mal die notwendigen Investitionen f

st mit der Folge, dass die Bausubstanz auf Dauer leide. Hi

ximal ausgereizt werde. Es werde nach der Fusion mit Mi

icht auszuschließen, dass sich die Qualität der Mieterbet

en verschlechtern werde. Er glaube nicht an eine sozial ve

entgegen." 
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